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So sehen Sieger aus: Das SMN/UPB-Team - Investment Cup Gewinner 2016 

 

Das war der Investment Cup 2016 (inkl. Fotogalerie) 
 
6 Teams, 9 Spiele, 58 Tore und ein neuer Titel-Gewinner: e-fundresearch.com präsentiert die 
Highlights des heiß umkämpften Investment Cups 2016. 
 
Am Dienstag, den 14. Juni 2016 um 14:00 Uhr war es (endlich!) wieder so weit: Nach einem Jahr 
fieberhaften Wartens erfolgte der Startschuss beziehungsweise Anstoß des Investment Cups 2016 auf den 
altehrwürdigen Kunstrasenplätzen des Sportcenters Donau-City in Wien. 
 
Neben dem Titelverteidiger Spängler IQAM Invest kämpften auch in diesem Jahr wieder fünf weitere Teams 
um die elitäre „Fußball-Krone“ der Fondsbranche: AXA Investment Managers, DNB Asset Management, 
Kames Capital, Natixis Global Asset Management und der Geheimfavorit SMN/UBP.  
 
Einige Impressionen des Investment Cups 2016 hat Ihnen e-fundresearch.com in folgender 
Fotogalerie zusammengefasst: 
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58 Tore in 9 Begegnungen 
 
Auch in diesem Jahr konnten sich bereits in der Gruppenphase klare Titel-Favoriten herauskristallisieren: In 
Gruppe A konnte sich Titelverteidiger Spängler IQAM Invest dank zweier Siege (ein knappes 2:1 gegen DNB 
Asset Management sowie ein klares 5:0 gegen AXA Investment Managers) mit 6 Punkten sowie einem 
Torverhältnis von 7:1 auch 2016 mühelos für das Finale des diesjährigen e-fundresearch.com Investment 
Cups qualifizieren. 
 
Auch in Gruppe B gab es mit SMN/UBP – die übrigens in sehr ansehnlichen Österreich-Trikots angetreten ist 
- eine dominierende Mannschaft, welche die Gruppenphase ohne Punkteverlust (historischer 11:0 Sieg 
gegen die Natixis-Auswahl sowie ein 6:2 Sieg gegen Kames Capital) und einem herausragenden 
Torverhältnis von 17:2 absolvieren und sich somit ebenfalls einen Platz im Finale sichern konnte.   
 
Norwegische „All Blacks“: DNB auf Platz 3 
 
Im „kleinen Finale“ musste sich der Zweitplatzierte der Gruppe B, das traditionell in violett aufgetretene Team 
des schottischen Asset Managers Kames Capital, dem Zweitplatzierten der Gruppe A, DNB Asset 
Management, mit einem Ergebnis von 1:5 eindeutig geschlagen geben. Nach dem zweiten Platz im 
vergangenen Jahr gelingt es der norwegischen Auswahl also auch 2016 wieder, einen „Stockerl-Platz“ zu 
erzielen. Das Spiel um Platz 5 konnte – wie auch schon bereits 2015 - AXA Investment Managers mit einem 
klaren 8:0 Sieg gegen Natixis Global Asset Management für sich entscheiden. 


